
 
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 13.06.2017 

um 20.00 Uhr im Rathaus der Gemeinde Rhede (Ems) 
 
Anwesend: 
 
Ratsvorsitzender (RV) Theo Staars 
Ratsherr Henning Behrens 
Bürgermeister (BM) Gerd Conens 
Ratsherr Rochus Hiller 
Ratsherr Joachim Hübner 
Ratsherr Frank Hunfeld 
Ratsherr Gerd Husmann 
Ratsherr Hans-Jürgen Pohl 
Ratsherr Wilhelm Santen 
Ratsfrau Anni Schlömer 
Ratsherr Josef Schubert 
Ratsfrau Christina Többen 
Ratsfrau Grietje van der Wal 
Ratsherr Jens Willerding 
 
 
Es fehlt: 
 
Ratsherr Heinz Heyers 
 
 
Verwaltung: 
 
Gemeindeoberrat (GOR) Hermann-Josef Gerdes 
Gemeindeangestellter (GA) H.-B. Lüsing-Hauert, Protokoll 
 
 
Pressevertreter: 
 
Christian Belling, Ems-Zeitung 
 
 
Weitere Anwesende 
 
Rektor Büning, zu TOP 05 
Dr. Edmund Bruns, zu TOP 05 
Frau Sabine Thien, zu TOP 5 
 
 
Zuhörer: 
 
Lars Biergans, Ortsvorsteher Borsum 
Stefan Schöpper, Gemeindebrandmeister 
Ralf Uchtmann, Kolpingbildungswerk 
 
 
Tagesordnung: 
 
01.    Eröffnung der öffentlichen Sitzung 
02.    Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

ab am: 
genehmigt am: 
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03.    Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge 
04.  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 11.05.2017 
 
05. Vorstellung des Projektes „Jugendarbeit in der Einheitsgemeinde Rhede (Ems)“ 
 
06. Vorlagen des Verwaltungsausschusses (Sitzung vom 08.06.2017) 
 
06.1 Änderung der „Richtlinie der Gemeinde Rhede (Ems) zur Förderung 

jugendpflegerischer Maßnahmen“ (SV-Nr. 2017-34) 
 
07. Mitteilungen des Bürgermeisters 
08. Anträge und Anfragen 
09. Einwohnerfragestunde 
10. Schließung der Sitzung 
 
 
01. Eröffnung der öffentlichen Sitzung 
 

RV Staars begrüßt die Anwesenden und eröffnet die öffentliche Sitzung des Rates. 
 
 

02. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 

Die ordnungsmäßige Ladung wird bei Anwesenheit der aufgeführten Ratsmitglieder 
festgestellt. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
 
03. Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge 
 
Die vorstehende Tagesordnung wird mit Zustimmung aller Ratsmitglieder festgestellt. 
Weitere Anträge liegen nicht vor. 
 
 
04. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 11.05.2017 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 11.05.2017 wird einstimmig genehmigt.  
 
 
05. Vorstellung des Projektes „Jugendarbeit in der Einheitsgemeinde Rhede (Ems)“ 
 
Frau Thien erläutert anhand nachstehender Power-Point-Präsentation über das Projekt: 
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Ratsvorsitzender Staars bedankt sich bei Frau Thien für die umfassende Vorstellung des 
Projektes. Er betont die Wichtigkeit einer aktiven Jugendarbeit. Mit den aufgezeigten 
Projekten ist die Jugendarbeit gut aufgestellt. Viele interessante Projekte wurden umgesetzt 
oder sind in Planung. Er bedankt sich bei allen, die zu diesem Erfolg beigetragen haben und 
oder beitragen werden. 
 
Dr. Edmund Bruns teilt auf Anfrage von Ratsfrau Többen mit, dass das Projekt in 
Niedersachsen einzigartig ist. Der hohe Stellenwert des Projektes wird durch das Interesse 
der Goethe-Universität Frankfurt/Main dokumentiert. Es gab die Anfrage, ob das Projekt 
auch auf Stadtteile Frankfurts angewendet werden kann. Weiter teilt er mit, dass das Rheder 
Projekt noch bis zum 31.08.2018 läuft. Eine Fortsetzung des Projektes wäre, insbesondere 
aus Sicht der Rheder Jugendlichen, von großer Bedeutung.  
 
Rektor Büning bestätigt die Aussagen von Herrn Dr. Bruns und teilt mit, dass die 
Schulleitung stolz auf das „Rheder Projekt“ ist. Er bedankt sich bei den Vertretern von Rat 
und Verwaltung, dem Förderverein „Ludgerusschule“ und der Kirchengemeinde für die 
unbürokratische Starthilfe des Projektes. Das Projekt konnte gemeinsam nach der 
Planungsphase innerhalb weniger Wochen umgesetzt und die Finanzierung sichergestellt 
werden. Dies ist nicht selbstverständlich, so Büning. Eine Weiterführung des Projektes ist 
wichtig. 
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BM Conens bedankt sich bei Frau Thien für die Vorstellung des Projektes sowie bei allen 
Mitwirkenden für das große Engagement in dieser Angelegenheit. 
 
Ratsherr Willerding bedankt sich ebenfalls bei allen Beteiligten. Die durchgeführte Bündelung 
der Ressourcen (Kirche-Gemeinde-Schule) ist einzigartig und bringt viel Schwung in die 
Jugendarbeit der Gemeinde. Die Jugendlichen rücken durch die vielen Projekte zusammen 
und werden dadurch zur Übernahme von Ehrenämtern motiviert, so Willerding.  
 
Die Mitglieder des Rates nehmen die Ausführungen zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
06. Vorlagen des Verwaltungsausschusses (Sitzung vom 08.06.2017) 
 
06.1 Änderung der „Richtlinie der Gemeinde Rhede (Ems) zur Förderung 
jugendpflegerischer Maßnahmen“, Az: 431-10 (SV-Nr. 2017-34) 
 
Ausschussvorsitzende Többen trägt vor: 
 
„Die Richtlinie der Gemeinde Rhede (Ems) zur Förderung jugendpflegerischer Maßnahmen 
ist seit dem 01. Januar 2014 in Kraft.  Nach der Richtlinie zahlt die Gemeinde nach 
Antragstellung Zuschüsse für Jugendwanderungen, -fahrten und -lager, Internationale 
Begegnungen sowie Aus- und Fortbildung für Jugendgruppenleiter und außerschulische 
Bildungsmaßnahmen.  
 
Die Gemeinde Rhede (Ems) sowie die anderen kreisangehörigen Städte, Gemeinden und 
Samtgemeinden richten sich einheitlich nach den Förderrichtlinien des Landkreises. Der 
Kreistag hat in seiner Sitzung vom 21.03.2017 die nachfolgend aufgeführten Änderungen 
bzw. Anpassungen der Richtlinien beschlossen. 
 
1. Voranmeldungen sollen grundsätzlich bis zum 01. April jeden Jahres eingehen. Dies soll 

aber kein Ausschlusskriterium sein, damit auch kurzfristig geplante Maßnahmen nicht von 
der Förderung ausgeschlossen werden. 
 

2. Die Abrechnungsfrist wurde von ehemals 4 auf 6 Wochen nach Beendigung der 
Maßnahme verlängert. 

 
3. Das Christi-Himmelfahrt-Wochenende wurde wie Ostern und Pfingsten von der Regelung 

der Mindestdauer der Maßnahme (4 Tage) ausgeschlossen. Die Mindestdauer beträgt 
jetzt 3 Tage. 
 

4. Die 10-Teilnehmertage-Pauschale in den Bereichen Jugendwanderung, -fahrten u. -lager 
wurde auf eine Förderung je Fördertag, je Teilnehmer/in und Gruppenleiter/in umgestellt. 
Für Teilnehmer/in werden jetzt 2,50 € und für Gruppenleiter/in 4,50 € je Fördertag 
gewährt. Bislang wurden 25,00 € bzw. 45,00 € je volle 10 Fördertage bewilligt. 
Der Gemeinde entstehen dadurch (Berechnungsgrundlage Zeltlager 2016) Mehrkosten in 
Höhe von 63,00 €. 

 
5. Für internationale Begegnungen wurde der Förderbetrag auf 3,50 € je Fördertag und 

Teilnehmer/in festgelegt (bislang wurden 9,00 € je volle 10 Teilnehmertage). Maßnahmen 
im Inland werden mit 1,75 € gefördert (vorher 4,00 € je volle 10 Teilnehmertage). Die 
Mindestdauer wurde von 6 auf 4 Tage abgesenkt und die Höchstgrenze der Förderung 
von 10 auf 15 Tage angehoben. Vergleichszahlen liegen nicht vor.  
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6. Der Fördersatz für außerschulische Bildungsmaßnahmen wurde von 2,10 € auf 3,50 € 
angehoben. Teilnehmer müssen zwischen 6 und 27 Jahre alt sein. Vergleichszahlen 
liegen nicht vor.“ 

 
Sie informiert ergänzend über weitere Fördermöglichkeiten nach der Richtlinie, die durch die 
Änderung nicht betroffen sind, aber natürlich weiterhin Gültigkeit haben. So wird z.B. die 
Anschaffung von Materialien und Geräten für die Jugendarbeit in der Gemeinde mit bis zu 30 
% der Kosten bezuschusst. Auch für die Teilnahme an Lernkursen der Volkshochschule 
(VHS) Papenburg, Außenstelle Rhede und der Katholischen Erwachsenenbildung (KEB) 
werden bei entsprechenden Voraussetzungen 50 % oder sogar 100 % der Kursgebühren 
erstattet. 
 
Die Mitglieder des Rates fassen folgenden einstimmigen Beschluss und schließen sich somit 
der Beschlussempfehlung des Verwaltungsausschusses an: 
 
 „Es wird vorgeschlagen, die Richtlinie der Gemeinde über die Förderung 
jugendpflegerischer Maßnahmen sowohl hinsichtlich der Höhe der Zuschüsse als auch deren 
Berechnung denen des Landkreises Emsland rückwirkend zum 01. Januar 2017 
anzupassen.  Der Entwurf der neuen Richtlinie ist dieser Vorlage (Anlage 1) beigefügt.“ 
 
 
07. Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
Az: 142-161, Digitale Funkmelder 
 
BM Conens informiert darüber, dass der Rat der Gemeinde Rhede einstimmig der 
Anschaffung von digitalen Funkmeldern für die ca. 60 aktiven Feuerwehrkameraden 
zugestimmt hat. 
 
 
Az: 510-00, Ärztliche Versorgung in Rhede 

BM Conens informiert über den Sachstand der ärztlichen Versorgung in Rhede (Ems) 
 
1. Die Praxis Kern wurde am 01. Juni 2017 von Herrn Dr. Faicel Oukhai in der Praxis des 

verstorbenen Dr. Martin Kern beschäftigt. Die kassenärztliche Zulassung ist beantragt. 
Nach deren Erteilung im August wird die Praxis von Herrn Dr. Oukhai übernommen, 

2. Die Praxis Schadrin: Auch hier ist der Antrag bei der kassenärztlichen Vereinigung gestellt 
worden. Nach Erteilung der Zulassung im August wird die Praxis zum 01.09.2017 von  
Herrn Dr. Stix übernommen, 

3. Die Zahnarztpraxis Bouma wird zum 01.07.2017 von Frau Aleksandra Worach 
übernommen. Die Zustimmung der kassenärztlichen Vereinigung liegt seit kurzem vor. 
Frau Worach ist bereits seit über 2 Jahren in der Praxis angestellt. Bert Bouma wird auch 
nach dem 01.07.2017 in der Praxis aktiv sein, dann allerdings als angestellter Arzt.  

  
Rat und Verwaltung der Gemeinde Rhede (Ems) sind erfreut über die Sicherstellung der 
ärztlichen Versorgung in der Einheitsgemeinde Rhede (Ems). Ratsvorsitzender Staars 
bedankt sich bei der Verwaltung für das große Engagement und den Erfolg in dieser für die 
Gemeinde Rhede und den ländlichen Raum sehr wichtigen Angelegenheit. 
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Az: 022-02 (Anstecknadeln mit Rhede Wappen) 
 
BM Conens präsentiert die Anstecknadeln mit dem Rheder Wappen. Jedes Ratsmitglied und 
die anwesenden Teilnehmer erhalten ein Exemplar. 
 

                                                       
08. Anträge und Anfragen 
 
022-050 (Besuch von Politikern) 
 
Ratsherr Husmann berichtet über den Besuch der CDU-Kreistagsfraktion in der 
Gemeinde Rhede (Ems) in der vergangenen Woche. U.a. wurde die Firma Witte im 
Gewerbegebiet Rhede besucht. Die Schwerpunkte des Besuches lagen in den Bereichen 
Wirtschaft und Schule. Die Gemeinde Rhede (Ems) ist hier sehr gut aufgestellt. Die Gäste 
unter Begleitung des Landrates Reinhard Winter haben einen sehr positiven Eindruck von 
der Gemeinde Rhede (Ems) erhalten. 
 
 
09. Einwohnerfragestunde 
 
-/- 
 
 
10. Schließung der Sitzung 
 
RV Staars schließt die öffentliche Sitzung des Rates um 21.00 Uhr. 
 
 
 
 
________________   ________________  ____________________ 
Conens Staars Lüsing-Hauert  
Bürgermeister Ratsvorsitzender Protokollführer 
 


